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Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient, 

bei Ihnen ist bei einer Schilddrüsenuntersuchung ein sog. „kalter Knoten“ in der Schild-
drüse aufgefallen. Diese Art von Knoten kann mit einer statistisch geringen bis mäßi-
gen Wahrscheinlichkeit einem Schilddrüsenkrebs entsprechen. Die Wahrscheinlich-
keit für Malignität (Bösartigkeit) wird dabei noch von weiteren Faktoren, u. a. dem Aus-
sehen des Knotens im Ultraschall (Sonographie) und Ihrem Alter/Geschlecht, beein-
flusst. Dennoch bedarf ein solcher Knoten einer weiterführenden Abklärung, wobei die 
höchste Sicherheit durch eine OP mit kompletter Entfernung des Knotens zu erzielen 
ist. 
 
Durch Anwendung der sog. MIBI-Szintigraphie (auch als „Tumorszintigraphie“ be-
zeichnet) können Schilddrüsenknoten in ihrer Wachstumsaktivität beurteilt werden. Bei 
einem normalen Befund der MIBI-Szintigraphie von Schilddrüsenknoten ist die Wahr-
scheinlichkeit, dass dieser Befund gutartig ist und gutartig bleibt, mit etwa 98 % sehr 
hoch. Ein solcher Knoten muss daher meist nicht operiert werden, er bedarf allerdings 
weiterer Verlaufskontrollen im Ultraschall. Bei einem krankhaften MIBI-Befund beträgt 
die Wahrscheinlichkeit eines bösartigen Schilddrüsenknotens etwa 20 %. Dann wäre 
eine ergänzende Punktion der Schilddrüse oder eine OP für Sie entsprechend sinn-
voller. Diese Untersuchung ist damit eine gute Entscheidungshilfe für Sie. Entspre-
chende Literatur stellen wir Ihnen auf Wunsch gerne zur Verfügung. 
 
Vorbereitung: 
Eine spezielle Vorbereitung ist nicht erforderlich, d.h. Sie müssen nicht nüchtern sein 
und können Ihre Medikamente unverändert einnehmen.  
 
Ablauf der Untersuchung: 
Es wird eine geringe Menge einer radioaktiven Substanz in eine Vene injiziert. Neben-
wirkungen oder Allergien wie z. B. bei Röntgenkontrastmittel treten nicht oder äußerst 
selten auf. Nach einer Wartezeit von etwa einer Stunde werden Aufnahmen an der 
Schilddrüsenkamera und einer SPECT-fähigen Gammakamera angefertigt. Dies dau-
ert etwa 30 - 40 Minuten.  
 
Individueller Heilversuch: 
Das Verfahren noch keinen festen Eingang in die allgemeinen Leitlinien (Arbeitsricht-
linien) erhalten. Es handelt sich daher bei dieser Untersuchung um einen sog. „off-
label-use“ (zu Deutsch mit „individueller Heilversuch“ übersetzt). 
Die MIBI-Szintigraphie wird mit einer bereits langjährig für die Herz-und Nebenschild-
drüsen-Untersuchungen eingesetzten und gut bekannten Substanz durchgeführt, die 
praktisch keine Nebenwirkungen aufweist. Für Sie ergibt sich durch diese Zweitunter-
suchung jedoch eine zusätzliche Strahlenbelastung, ähnlich wie bei einem CT.  
 
 

 

 

                  Patientenaufkleber 
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Einwilligungserklärung  
Ich fühle mich ausreichend informiert und habe keine weiteren Fragen. Ich willige hiermit 
nach ausreichender Bedenkzeit in die o.g. Untersuchung ein.   
 
Datum  
 
______________________   ________________________________ 
Unterschrift des Patienten    Unterschrift des aufklärenden Arztes 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ZENTRUM FÜR RADIOLOGIE UND NUKLEARMEDIZIN Rheinland, Partnergesellschaft 

Standorte: ❑ Dormagen im KKH  ❑ Grevenbroich im KKH St. Elisabeth  ❑ Neuss am Lukas KK  

ZRN MVZ GmbH - MEDIZINISCHES VERSORGUNGSZENTRUM  

FÜR RADIOLOGIE UND NUKLEARMEDIZIN 

Standorte: ❑ Neuss am Neumarkt  ❑ Neuss am Johanna-Etienne-KH 

www.zrn-info.de  

http://www.zrn-info.de/

